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Das Institut für Drucktechnologie der Berner Fachhochschule hat 
ein Kinderbuch für blinde und sehbehinderte Kinder produziert. 
Es ist eine Geschichte über eine kleine Maus auf der Suche nach 
leckerem Käse. Das Buch enthält neben der Geschichte auch far-
benfrohe Illustrationen, 3D gedruckte Blindenschrift und Reli-
efbilder. 
 
Damit das Buch für blinde und sehbehinderte Kinder stimmig war, 
mussten zahlreiche Designs und drucktechnische Fragen abge-
klärt werden. Zum Beispiel wie ist das ideale Format des Buches 
für Kinderhände, der Schriftsatz, die Illustrationen und die hapti-
schen Elemente. Die Endfassung für das Buchdesign wurde nach 
einer Besprechung mit Kindern der Blindenschule Sonnenberg in 
Baar gestaltet. 
 
Die haptischen Elemente wurden mit UV härtbaren Tinten und der 
Inkjet Drucktechnologie gedruckt. Dabei werden nacheinander 
dünne Tintenschichten aufeinander gedruckt und mit UV-Licht ge-
härtet. Die Reliefstrukturen können sehr fein sein und erreichen 
eine Höhe bis zu 0.5 mm.  
 
Die Tinten für die haptischen Elemente müssen gesundheitlich 
unbedenklich sein und die Normen für Kinderbücher erfüllen. Bei 
den bis zu 0.5 mm dicken klaren Lackschichten kann ausserdem 
ein starker Vergilbungseffekt auftreten, weshalb die 3D-Drucke 
während 180 Stunden in einer Xenontestkammer unter simulier-
tem Sonnenlicht künstlich gealtert wurden. Nur eine Tinte war 
hinsichtlich der Vergilbung für das Buch akzeptabel.  
 
Der Prototyp des Kinderbuches wurde beim Institut auf einem 
selbst entwickelten Labordrucker gedruckt, der mit zwei Ricoh 
Gen 5 Druckköpfen und einem TTP Drucksystem ausgerüstet war. 
Die 3D Informationen wurden in einem PNG-Graustufenbild abge-
bildet. Dabei repräsentieren Weiss eine Höhe von 0 mm und 
Schwarz eine Höhe von 0.5 mm.  
 
Das Buch wurde bei der Vögeli AG Marketingproduktion & Druck 
auf einer Scodix Sense Digital Press gedruckt. Bei diesem Verfah-
ren wurden die Höheninformationen im Designprogramm in ins-
gesamt 7 Schichten aufgeteilt und in separaten PDF-Dateien ge-
speichert. Beim Drucken wurden diese bei der jeweiligen Schicht-
höhe nacheinander geladen und gedruckt. 
 
Resultate 
Das Kinderbuch „Maus Mici fällt in die Speisekammer“ wurde 
vom Institut für Drucktechnologie in einer Auflage von 70 Exemp-
laren publiziert (ISBN 978-3-033-04969-7). 
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